
Zwanzigstes 
Göttinger Forum
zum Arbeitsrecht

Tarifautonomie unter Druck?
Zurückdrängung der kollektiven

Selbstgestaltung des Arbeitslebens
durch deutsches und europäisches Recht?

Donnerstag, 27. Oktober 2022

Veranstalter
Verein zur Förderung der 

Arbeitsrechtsvergleichung und
des internationalen Arbeitsrechts e.V.

und das
Institut für Arbeitsrecht der 

Georg-August-Universität Göttingen

In Kooperation mit

Bundesarbeitgeberverband Chemie

Industriegewerkscha�  Bergbau, 
Chemie, Energie

Verband angestellter Akademiker und 
leitender Angestellter der chemischen 
Industrie (VAA)

ChemieNord 
Arbeitgeberverband
für die Chemische Industrie 
in Norddeutschland

Arbeitgeberverband des 
privaten Bankgewerbes 

Arbeitgeberverband der 
Versicherungsunternehmen 
in Deutschland e. V.

Auf Wunsch werden bei persönlicher Teilnahme
Bescheinigungen im Sinne von § 15 FAO ausgestellt 
(5 Zeitstunden).

Für die Tagung wird kein Beitrag erhoben. Spenden sind 
deshalb besonders willkommen, erst recht von denjenigen, 
die das Streaming nutzen, das den Verein mit zusätzlichen 
Kosten belastet.

Bankverbindung (Neu): 
Sparkasse Göttingen, 
Konto 0056 0988 66, BLZ 260 500 01.
IBAN: DE97 2605 0001 0056 098 66 
BIC: NOLADE21GOE

Veranstaltungsort
Hotel Freizeit IN GmbH
Dransfelder Straße 3
37079 Göttingen
Tel. 0551/9001-485
Fax 0551/9001-475
E-Mail: theresa.thuene@freizeit-in.de

Kontakt
Geschä� sstelle des Vereins
Ingeborg Bergmann
Schillerstraße 1
37083 Göttingen
Tel.: 0551/504 25 310 bzw. Mobil: 0172/18 59 110
E-Mail: ibergma@gwdg.de

Anfahrt
Mit dem Auto erreichen Sie das HOTEL FREIZEIT IN 
Göttingen über die A7. Wenn Sie aus Richtung Süden 
kommen, nehmen Sie bitte die erste Ausfahrt (Göttingen-
Dransfeld Ausfahrtnummer 73) und halten sich dann links, 
Richtung Dransfeld. Aus Richtung Norden fahren Sie bitte 
die zweite Ausfahrt ab (Göttingen-Dransfeld) und halten 
sich dann links, Richtung Dransfeld. Das Hotel be� ndet sich 
auf der linken Seite.

Informationen zum Streaming der Veranstaltung
Zoom-Meeting beitreten: 
Uhrzeit: 27.10.2022, 9:30 Uhr
Meeting-ID: 825 8131 6226 
Kenncode: 392272 



Leitfragen
• Inwieweit erlaubt die Tarifautonomie Abstriche von 

der Gleichbehandlung (z.B. bei Zuschlägen wegen 
Mehr- oder Nacharbeit)?

• Zieht die europäische Grundrechtecharta der 
Tarifautonomie engere Grenzen als der deutsche 
Grundrechtskatalog?

• Wo endet der Handlungsspielraum des Gesetzgebers, 
etwa beim Lohn als einem Kernbereich der 
Tarifgestaltung?

• Gilt die Tarifautonomie für alle Gewerkscha� en 
gleich? Darf der Gesetzgeber durch die Bevorzugung 
eines repräsentativen Tarifvertrags der jeweiligen 
Branche Partei ergreifen?

• Wie weit darf der Druck auf Arbeitgeber und 
Arbeitnehmer gehen, sich zu organisieren (z.B. im 
Vergaberecht oder bei Di� erenzierungsklauseln)?

Programm 
10:00 – 10:15 Uhr
Begrüßung und Einführung
Prof. Dr. Hansjörg Otto
Institut für Arbeitsrecht der Universität Göttingen und 
Vorsitzender des Fördervereins

Tarifautonomie zwischen Freiheit und Rechten 
und Interessen Dritter

10:15 – 11:00 Uhr
Die Perspektive der Arbeitsgerichtsbarkeit
Prof. Dr. Jürgen Treber
Vorsitzender Richter am Bundesarbeitsgericht

11:00 – 11:45 Uhr
Die Perspektive der Arbeitsrechtswissenscha� 
Prof. Dr. Matthias Jacobs
Bucerius Law School, Hamburg

11:45 – 11:55 Uhr
Ka� eepause

11:55 – 12:15 Uhr
Die Sicht der Verbände

12:15 – 13:00 Uhr
Diskussion 
Leitung Prof. Dr. Olaf Deinert
Institut für Arbeitsrecht der Universität Göttingen

13:00 – 14:15 Uhr
Mittagessen

14:15 – 15:00 Uhr
Die Perspektive des Verfassungsrechts
Richter des BVerfG a.D. Prof. Dr. Andreas Paulus
Georg-August-Universität Göttingen

15:00 – 15:30 Uhr
Diskussion
Leitung Prof. Dr. Rüdiger Krause
Institut für Arbeitsrecht der Universität Göttingen

15:30 – 15:45 Uhr
Ka� eepause

15:45 – 16:30 Uhr
Die Perspektive des Unionsrechts
Prof. Dr. Adam Sagan 
Universität Bayreuth

16:30 – 17:00 Uhr
Diskussion
Leitung Prof. Dr. Rüdiger Krause
Institut für Arbeitsrecht der Universität Göttingen

17:00 Uhr
Schlusswort
Dr. Klaus-Peter Stiller
Hauptgeschä� sführer BAVC


